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	Die Hinfällige Schönheit der Rosen, Ward Bey dem unverhofften und höchst-betrübten Absterben, Der Weyland Hoch-Wohl-Gebohrnen Frauen, Frauen Eleonora von Alvensleben, Gebohrnen von Dießkauen, Wie Sje den 19. Sept. 1721. ... aus dieser Zeitlichkeit gegangen ... An Dero Gemahl und Ehe-Herrn, Jhro Excellence Dem Hoch-Wohl-Gebohrnen Herrn, Herrn Rudolph Anthon von Alvensleben... zu Dero und der beyden empfindl. verwundeten Häusern erwünschender Beruhigung, Gerichtet, aus dem Hoch-Adelichen Alvenslebenschen Wape
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